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ginfacÇe &§l}ixïfe.

îodjier: Iber faon, nun niufjt bu enblidj biefeê jerriffene 33oter: ^a, roeifet bu, menu 23efudj fommt, bann mufe eim
©outja frifaj übersehen faffen; man mufe fidj ja fcfjämen, menu fad) bie ÜJcutter barauf fihen unb id; mette jefnt gegen eineê, bafj
33efudi fömmt!" Sîicmanb afjnt, baê @anape fei jerriffett."

Çpeved)tfevti<xt.

mm.
Du bringft ba roieber einmal ein gang miferabteê ,3eugnifj
n

3a, aber $Papa, idj fmb'ê bod) nicbt gefdjrieben."

^IngaCartf.

Sie: (Smtl, mufet bu nicbt unrotflfürlich an bie Sorefex;

benfen, roenn bu meinen ftamm burdj bie opaare raufchen hörfi?"
@r: 9cein, aber an baê ©cbefferfcbe: ©ê raufcft in ben

©djacbtelfjalnten "

Kinfache Abhülfe.

Tochter: Aber Papa, nun mußt du endlich dieses zerrissene Vater: Ja, weißt du, wenn Besuch kömmt, dann muß ein-
Sopha frisch überziehen lassen; man muß sich ja schämen, wenn fach die Mutter darauf sitzen uud ich weite zehn gegen eines, daß
Besuch kömmt!" Niemand ahnt, das Canape sei zerrissen."

Gerechtfertigt.

MM.
Du bringst da Ivieder einmal ein ganz miserables Zeugniß

Ja, aber Papa, ich Hab's doch nicht geschrieben."

Wngatant.

Sie: Emil, mußt du nicht unwillkürlich an die Loreley
denken, wenn du meinen Kamm durch die Haare rauschen hörst?"

Er: Nein, aber an das Scheffel'sche: Es rauscht in den

Schachtelhalmen !"
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